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Dieses Merkblatt gilt nur als Hinweis und unverbindliche Information. Die vorstehenden Angaben entsprechen dem letzten Stand unserer Erfahrung. Eine Gewähr für den Anwen-
dungsfall sowie eine Haftung schliessen wir aus. Dies gilt insbesondere für Mangelfolgeschäden. Eine Haftung durch Beratung unserer Mitarbeiter/innen kann von uns nicht übernom-
men werden. Insofern üben unsere Mitarbeiter/innen nur eine unverbindliche Informationstätigkeit aus. Die Bauaufsicht, die Einhaltung der Verarbeitungsrichtlinien und die Beachtung 
der anerkannten Regeln der Technik liegen ausschliesslich bei Verarbeiter, auch dann, wenn unser Mitarbeiter bei der Verarbeitung vor Ort war. Bedingt durch technische Entwicklun-
gen können Änderungen eintreten. Gültig ist die jeweils neuste Ausgabe dieser Information. In Spezialfällen verlangen Sie bitte eine separate technische Information. 

Geölte Holzböden sind aufgrund ihrer natürlichen und edlen Optik auch in Lounges, Bars, Restau-
rants etc. als Bodenbeläge sehr beliebt. Bedingt durch die intensive Nutzung der Lokalitäten werden 
Bodenbeläge in mancherlei Hinsicht überaus stark strapaziert. 

Neben mechanischen Belastungen durch Schuhe, Tische und Stühle etc., welche direkt auf die  

Holzoberfläche einwirken, greifen chemische Substanzen wie: 

▪ alkoholische Getränke 

▪ Zucker- und fruchtsäurehaltige Süssgetränke 

▪ Fruchtsäuren aus Zitronen, Orangen etc. 

▪ Öle aus zertretenen Pommes-Chips, Oliven etc. 

die Böden, bzw. deren Oberflächenbehandlungen zusätzlich stark an. 

 

Hinzu kommen häufige Reinigungen mit Wasser und den unterschiedlichsten Reinigern. In vielen 
Fällen werden aggressive Reiniger, welche weder auf die Bedürfnisse der behandelten Böden ab-
gestimmt sind noch pflegende Bestandteile enthalten, verwendet. In der Summe wirken also ver-
schiedenste Faktoren in häufiger Frequenz auf die Böden ein. 

 

Holzbodenöle auf Basis von nachwachsenden Pflanzenölen sind aufgrund ihrer natürlichen Zusam-
mensetzung nur beschränkt chemikalienbeständig. Im Vergleich zu synthetisch hergestellten Par-
kettversiegelungslacken, welche auf der Holzoberfläche rasch eine Schutzschicht bilden und gegen-
über chemischen Belastungen resistenter sind, härten oxidativ trocknende Öle langsamer und bilden 
keinen vergleichbaren Schutzfilm aus. Deshalb reagieren v.a. neu oder frisch geölte Böden emp-
findlich auf Belastungen chemischer Art und bedürfen deshalb nach erfolgter Ölbehandlung während 
mindestens 2 Wochen grösstmöglicher Schonung. In diesem Zeitraum soll weder feucht noch mit 
irgendwelchen Mitteln gereinigt oder gepflegt werden. 

 

Nur durch konsequente und dauernde Anwendung geeigneter Produkte für Reinigung und Pflege  

erhalten geölte Böden im Laufe der Zeit nicht nur ihre Ausstrahlung, sondern gleichzeitig auch eine  

erhöhte Resistenz gegenüber chemischen Einwirkungen. 

 

Die «Sensitive - Pflegelinie» enthält alle dazu erforderlichen Produkte. In der entsprechenden Pfle-
geanleitung finden Sie zudem wertvolle Hinweise zur Werterhaltung von geölten und versiegelten 
Holzböden. Darin sind auch Angaben zu Intervallen für die Wischpflege und zum Nachölen von 
geölten Böden im Gastrobereich etc. enthalten. 


